
ADL 613 – Leutschach  
Einladung zum 6. Route 69 Fieldday 

von 9. bis 10. August

An alle Funkfreunde: ich möchte euch gerne zum 
6. Fieldday mit Funkflohmarkt (Tische vorhanden) beim 
Bikercamp Route 69 in Eichberg 69, 8463 Leutschach 
einladen. Für Camper stehen Toiletten und Duschräume 
zur Verfügung. Stromversorgung ist ebenfalls vorhanden.

Datum:  Freitag, 9. August, ab 18.00 Uhr gibt es 
wieder ein Grillbuffet

Koordinaten:  N 46° 40, 15 E 15° 26, 12
Homepage: http://www.route69.at/

Auf zahlreichen Besuch freut sich Albin OE6KAE vom 
ADL 613 Leibnitz. 

Anfragen bitte an Albin Kozar: oe6kae@gmx.at 
Tel. 0664 4103592

73 de Albin OE6KAE

OE 6 BERICHTET LANDESVERBAND STEIERMARK 
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Die Volksschule Halbenrain  

funkt mit der „Geheimsprache“

Am Freitag, 24. Mai 2019 organisierte die CW-Schule Graz 
einen Morsetelegrafie-Workshop, für die 3. und 4. Klasse der 
Volksschule-Halbenrain.

Zu Beginn des Workshops gab eine kurze PowerPoint-Prä-
sentation den Kindern zu verstehen, woher der Begriff „Fun-
ken“ überhaupt kommt und was dieser bedeutet. Als Praxis-
Einstieg haben sie einige leichtere Morsezeichen im Chor 
nachgesungen. Anhand vom Klang des Chors, war sofort der 
Spaß an der Musik zu erkennen. Im Anschluss wurden die 
19 Kinder in vier Gruppen aufgeteilt, in denen sie ihre Vor-
namen mit Hilfe dem Morsetelegrafie-Alphabet übersetzten. 
Anschließend konnten die Schüler ihren Namen mit der Kopf-
taste „geben“. Doch weshalb wird eine Klopftaste anstatt ei-
nem Paddel verwendet? Die Klopftaste ist für erste Versuche 
grundsätzlich besser geeignet, da die Tonlänge von Punkt 
und Strich selbst bestimmt werden können.

Nach dieser Übung konnten die Lehrer eine Steigerung wa-
gen, da sich alle Schüler mit voller Begeisterung dem Thema 
„CW“ widmeten. Somit erfolgte eine Einschulung in den Mor-
serino32, mit dem nun die Schüler einige rhythmisch leichtere 
Morsezeichen wie „T -, M --, O ---, CH ----, 0 -----, E ., I .., S 
…, H …., 5 …., J .---, und N -.“, in kürzester Zeit zu „geben“ 
lernten. Das angeeignete Wissen wurde schließlich benötigt, 
um mit der „Geheimsprache“ sowie LoRa-Funktion vom Mor-
serino32, zwischen den einzelnen Klassen zu funken.

Schlussendlich hat der Workshop gezeigt, dass die Kinder 
fast gar nicht mehr aufhören konnten, mit den Morsegerät-
schaften zu „spielen“. Die einzigen schwierigeren Buchsta-
ben wie „j“ oder „n“, haben bei manch einem mit dem Paddle 
etwas länger benötigt, 
da das schnelle Wech-
seln zwischen Zeigefin-
ger und Daumen einfach 
ungewohnt war. Doch 
genau solche Momente 
haben nebenbei auch für 
eine Hilfsbereitschaft un-
ter Mitschülern gesorgt.

Das nächste Projekt, 
welches die CW-Schule 
Graz in den kommen-
den vier Wochen mit den 
Schülerinnen und Schü-
lern der 3. und 4. Klasse 
umsetzen möchte, ist 
der Zusammenbau von 
19 Morsesummer, wobei 
wieder Funkamateure 
behilflich sein werden.

OE6PPE, Peter-Philipp
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